
pianohans %. -ßm, MssetöorJ
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollotlieater ■

Pianos ■ Flügel ■ Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte■ ■

■ HBIIHHiflBBIBIBBIllHIHlIHHHi

.'■

Ijirtusikalische ^nsbildnn?
Helene u, Karin I/iirker. staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

staatlich geprüft, Kaiserstraße 19 '■ Sprechzeit 4—5.

Montag, den 11. Okt., abends 7 1/., Uhr
Abonnement 2

Her fliiegeitiSe Holländer
Dienstag, den 12. Okt., abends 7 '/, Uhr

Abonnement S
Ilerrpchnl'tliehei*
Hienea* ^e^nclit.

Mittwoch, den 13. Okl,. abends 7 V,. Uhr
Abonnement 4

Ho Sinn« ii neu üt'/äliliingrn
Donnerstag, den 14. Okt., abends 7'/ 2 Uhr

Abonnment ä
Die S'el»?.«'5äB?,jftliräj£«'ii

Freilag, den 15. Okt., abends 7% Uhr
Abonnement G

Her l*OH<illon v. EiOnjiinieituHierauf:
UiiKiiriwciie BriiulwerliunjK

(Ballet)
Samstag, den 16. Okt., abends t Uhr

Abonnement 7
Hie JimgEVaii von Hrleitn*

Schülerkarten gültig!
Sonntag, den 17. Okt., abends 9 Uhr

AtiinHer Aboniieiiieiit
Her BeitelMtnilent
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und zwar: Vieteridi's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche
Vieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K oL Bfefl%7^'unä^t Brauerei Gebr. DieterichR.-Q.Düsseldorf
C _L _,,L'_1, _ D,, „LL iv , Jt.-*,'■_ Hindenburgwall 25,a. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbenaub sehe Buchhandlung _ Fei.nryllf I26D8'5 _ Gegründet .8 M -

== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Y£V.H.^M*hM^*H^^



medianen &ß Ujit 'ZQn'<0$$%*Ackerstr.Z C/CArf*# **/# Jiaas-Anfentigung Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66
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Au! uiissenschaltlicherGrundlage
basiert die" Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

fe

^paeth£^ Pianos : Harmoniums
mtTfi IM|~^ ) ............. „„,„„ ........... ,„ ....... , ...... , ....... „ ..... , ....... , ..... , ....... , ..... ,

^^r £| > \ \ Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

FabrilvNiedenVije

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Votatellung wizcl 103TCinuten

cÜMcfi GMDx^kervzeicfienbe'
CUleeösH. 33 gegenüber olefo könnt gegeöerv.

\

Willi. Arnold [kciif.
Carl ©ucfttoeUer

«Kohlen, Koks, Briketts
H heopoldftr. 15 u. ßerzoglfr. 6. Ferner. 154

I

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement 3L
Sonntag den 10. Oktober 1915, abends

Abonnement

7 Uhr:

oder: Der Markt zu Richmond
Romantisch-komische Oper in 4 Akten von Friedrich von Flotow

Spielleitung: Gustav Waschow MusikalischeLeitung: Richard Tornauer
PERSONEN:

Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Königin ........ Elisabeth Imme
Nancy, ihre Vertraute . . ■ • ' ...... ..'../... Magda Spiegel
Lord Tristan Miklefort, ihr Vetter..............Hubert Mertens
Lyonel........................Adolf Jaeger
Plumkett, ein reicher Pächter................Gustav Waschow
Der Richter zu Richmond.................Ernst Bedau
Erste 1 Emma Prothmann
Zweite Magd ...................Paula Conrad
Dritte ) Clara Wenzlawsky
Erster ) Carl Gericke
Zweiter Diener der Lady ...............Heinz Lettmann
Dritter ) Josef Mirgel
Erster j p .. , . Peter Morschhäuser
Zweiter | racllter ...................Jahn Hofknecht
Ein Gerichtsschreiber, Pächter, Mägde, Knechte, Jägcrinuen im Gefolge der Königin, Pagen,
Diener. Szene: Teils im Schlosse der Lady, teils zu Richmond und dessen Umgebung.

Zeit: Zur Regierung der Königin Anna.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.
Umbesetzungeu infolge von Erkrankungen vorbehalten

Kassenöffnungu. Einlaß 6 ]/ 4 Uhr. Ariang ~7 Uhr. Ende ungef. 97 2 Uhr

Reseruierf.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom i. Rheinland und Westfalen

^Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 3211 V? Telephon Nr. 14433

Straljenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und Rngulii5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSÜberntann Grabcnstr.

Ein

Erfolg !|

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Thealer-Pro-

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gering Inseratkosten

Auflage ca. 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

TSro(/>
(0
s.J5'

Neuheiten in
fefler-Reiherhüten, fouerhüten etc.

■ Gute Qualitäten, billigste Preise! .....

Johanna JKichlaw, geb. feeser EÄ$ü£r

PHUfi BRfleSS, Düsseldorf
Ceppidte, Dekorationen, Polslermöbel ftririnUfärtrtf/*4l A
Sardinen, möbel- u. Dekorationsstoffe Vil<£lllllf5(J|Jl CIIC

Kasernensfrafje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher £in-
kauf im Orient

I Kriiprol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben did b@Sten

Graf Adolfstr. 83-87 HERBERT SCjdUXEB Hintergebäude d. A -G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle för Manufakturwarenaller Art Damen-,«.tvuNKiLv-iv u^Mjjjijuwiiv. .. H erren _ und K , n der - Konf ekt lon ::
:: Leitung: Hofköiizer+meisier Julian Guaipeit* Ltwachsenu und Kind«. Gesondert > Klass>r fui
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene un d Berufsschüler.



Die Hoef el-
Akt.-Ges. in Dfisseldorf

2 empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der prcuß. Staatsmedaille,
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

TMKsljo.<3L" Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

and« Füig-ei
sind klangvoll.

Sind." Pianos
sind preiswert.

Ecke Köniosaiiee 68

sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der
Proszeniumiogen........
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen .
1 Rang Balkon die hinteren Reihen .
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen
1

Billettstener
. AI 6.35 und
. , -1.50 ,
. '. 3.60 .
• » 3.60 ,
. . 3.15 „

4) . 3 15 „
2 70 .

Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenloge 1 — 4ersleReihe,5 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........„ 2.25
Parkettlogen 1. Reihe.....•.....„ 3.15
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... . 2.70
Parkett................ 3.15
Stehparkett ............ '. . „ 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ...... 1 80
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.35
2. Rnng Seitenloge 1. Reihe.......... 1.35
2. Rang Seitenloge 2. w.<t 3. Reihe..... , 1.10
2 Rang Proszeniümloge.........., 1.10
Sitzparterre...............„ 1.35
Stehparterre............... O.70
Galerie Sitzplatz............ 0.15

0.65
0.50
0.40
0.40
0.35
0.35
0 30

0.25
0.35
0.30
0.35
0.25
0.20
0.15
0.15

= 7
= 5.
= 4.-

4.—
3,50
3.50
3. -

2.50
3.50
3.-
3.50
2.50
2.-
150
1.50

0 15 = 1.25
0.15
0.15
0.10
0.05

1 25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Unibesetzungen Infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vir.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

vür tiephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.",5) wird eine Vormerkungsgebühr von
2-1 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkartei, findet morgens von H— 1 Uhr an der Theaterkasse
des Madtt^eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galcriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \l Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

ÜUfhtf Xrieffßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
* HW W«-»» 1 •*«!%» ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

5E5HHSH£a5H5H5H5HSH5H5H5H5H5H5H5E5tLEE5E5H5HSa5H5H5E5H5EB
6ewitfenhafte, forgfdlfige Frauenbehandlung,Kräuferlitjbäder, Padjungen, Sülle, ITlailage bei

Rheuma, Sicht, ichias, Beinleiden,Beilgumnaifik, Stärkungsmallagen, Entfettungskuren.

Frau h. Walter, ärztlich geprüfte Heilgehilfin riMteurin.
Hdersllrafje881 - flöhe ßauptbahnhof.

flttette von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 5n- u. Auslandes towle beite Empfehlungen [tehen zu Dienifen.

H5H5H5H5E5H5HSH5H5H5H5H5H5aSH5H5HSH5H5H5H5HSa5H5E5a5H5S

J. HL Laag Hoffärberei u. chemische Re'niguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Grün

sind klan

Proszeiiiumioge
1. Rang Balkon]
1 Rang Balkon|
1. Rang Mittel!
1. Rang Mitte '
1. Rang Seitenkj
1. RangSeitenlo|
1. Rang Seiten

Loge 5—H|
Parketttogen Li
Parkettlogen 2.
Parkett . .
Stehparkett
2. Rang Balkoil
2. Rang Balkoi
2. R.ing Seiten
2. Rang Seiten
2. Rang Proszf
Sitzparterre .
Stehparterre
Galerie Sitzpia

Text
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20 Pfg. erhoben.
des Madttweaters
verkauft werden.
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2.50
'3.50
3.-
3.50
2.50
2.-
1 50
1.50
1.25
1 25
1.50
0.80
0.50

t zu haben.
Direktion vor.

runtergelassen.
Vormerkt! ngsgebühr von
1 Uhr an der Theaterkasse
die an der Gaieriekas^e

spätestens mittags i i Uhr
mittags-Vorstellungen und
icht entgegengenommen.

E5 0.25
15 0.35
'70 0.30M 0.35
B5 0.25
80 0.20
B5 0.15
35 0.15
10 0 15
10 0.15
35 0.15
70 0.10
■15 , 0.05

, Harmoniums
Umtausch ------------------
aut schriftl. Vereinbarung

feurigen, Sülle, ITMIage bei
natfagen, Entfettungskuren,
ilfin nMleurin.
! Bauptbahnhof.
Empfehlungen [fehen zu Dlenlten.

he Reiniguugs-Anstalt I
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. I
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